
Gesundheitsversorgung
in Friesoythe



 Sicherstellungsauftrag gem. § 72 SGB-V: Zusammenschluss 

der Vertragsärzte zur Kassenärztlichen Vereinigung –

z.B. KV Niedersachsen – KVN 

 KVN ist zentrale Ansprechpartnerin, um die ärztliche 

Versorgung in niedersächsischen Städten und Gemeinden zu 

sichern

Rechtliche Grundlagen
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Auch wenn der Sicherstellungsauftrag für die Ärzteversorgung 

bei der KVN liegt, gibt es Möglichkeiten für Landkreise, Städte 

und Gemeinden, um gegen einen evtl. bevorstehenden 

Ärztemangel aktiv zu werden (Stichwort: kommunale 

Daseinsvorsorge).

vorausschauendes Handeln
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Stand in Niedersachsen lt. Daten der KVN
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Stand in Niedersachsen 
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 Bedarfsplan Niedersachsen: 

Auf Landesebene haben die KAV im Einvernehmen mit den    

Landesverbänden der KK und den Ersatzkassen nach 

Maßgabe der Bedarfsplanungs-Richtlienie einen Bedarfsplan 

aufzustellen. Dieser wurde dem Nds. Ministerim für Soziales, 

Gesundheit und Gleichstellung vorgelegt und von dort nicht 

beanstandet.

Wie ist der Status Quo in Friesoythe?
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Bevölkerungsentwicklung
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Bedarfsplan - Auszüge

8Quelle: KVN 

HPB – Nr.

(haus-

ärztlicher 

Planungs-

Bereich)

HPB-Name HPB

gehört zu….

Gemeinden 

im HPB und 

Kennziffer-

schlüssel

29 Friesoythe Lk CLP 453.001 

Barßel

453.002 

Bösel

453.007 

Friesoythe

453.013 

Saterland



Vertragsärztliche Versorgung 
Stand Beschlussfassung 10/17

Hausärzte
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Vertragsärztliche Versorgung 
Stand Beschlussfassung 10/17
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Vertragsärztliche Versorgung in NDS 2030 lt. KVN-Prognose
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Anfrage bei der KVN hinsichtlich der Zur-Verfügung-Stellung  

der Fachdaten erfolgt; Ergebnisse Stand 22.05.2018: 

1. Hausärztliche Versorgung

 Versorgungsgrad Hausärztlicher Planungsbereich Friesoythe

107,2 %

 im Stadtgebiet Friesoythe derzeit 16 Hausarztstellen 

vorhanden, davon derzeit 1 nicht besetzt,

Nachbesetzungsverfahren läuft

 Altersdurchschnitt Hausärzte Friesoythe: 54,19 Jahre

 31 % der Hausärzte sind 60 Jahre und älter

Analyse

12Fußzeile



2. Allgemeine fachärztliche Versorgung – Planungsraum ist der Landkreis CLP

 Versorgungsgrad über 110 % in den Fachgebieten Augenheilkunde, Chirurgie, Frauenheilkunde, 
HNO-Heilkunde, Dermatologie, Kinderheilkunde, Nervenheilkunde, Psychotherapie, Orthopädie und 

Urologie, d.h. keine Neuzulassungen möglich

 Lediglich bei den Ärztlichen Psychotherapeuten im Lk CLP 4,5 Stellen frei

davon in Friesoythe derzeit vertreten

1 Stelle Augenheilkunde; 3,5 Stellen Frauenheilkunde; 1 Stelle HNO-Heilkunde; 1 Stelle 
Kinderheilkunde; 1 Stelle Neurologie/Psychiatrie und ½ Stelle Psychiatrie; 3 Stellen 

Psychologische Psychotherapie und 2 Stellen Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie;

2 Stellen Orthopädie und 1 Stelle Urologie

 Altersdurchschnitt dieser Ärzte und Psychotherapeuten 52,56 Jahre

 22 % sind 60 Jahre und älter 

Analyse
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• 3. spezialisierte fachärztliche Versorgung Planungsraum Raumordnungsregion OL

 Umfasst die Landkreise Ammerland, Cloppenburg und Oldenburg sowie die Stadt 
Oldenburg

 In die Kategorie gehören Anästhesisten (1 Stelle in Friesoythe), Fachinternisten, 
Radiologen (1 Stelle in Friesoythe) sowie die Kinder- und Jugendpsychiater.

 Die genannten Gebiete sind für Neuzulassungen gesperrt.

Analyse
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 Anfrage der Stadtverwaltung bei der Ärzteschaft hinsichtlich 

deren weiteren Planungen (z.B. hinsichtlich der 

Nachbesetzung von Arztpraxen)

 Bericht folgt in der nächsten Fachausschusssitzung

darauf aufbauend
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Eine Förderung der Niederlassungsbereitschaft ist denkbar mittels

 Förderprogramm der KVN: Investitionskostenzuschüsse

(Ärzte, Psychotherapeuten und Medizinische Versorgungszentren (MVZ) 

können Förderanträge für Praxisgründungen, Eröffnung von Zweigpraxen o. 

Anstellungen von Fachärzten stellen) 

 Schaffung von Stipendien für Nachwuchsmediziner

 Förderung der Weiterbildung nach erfolgreichem Studium

 Kontaktpflege zu Studenten aus Friesoythe und zu Medizinern, die 

ursprünglich aus Friesoythe stammen

Förderung der Niederlassungsbereitschaft
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Eine Förderung der Niederlassungsbereitschaft ist denkbar mittels

 Beratungsleistungen, Aufbau von Kooperationen u. Netzwerken 

 finanzielle Unterstützung von Ärzten, die sich verpflichten in Friesoythe zu praktizieren

 Förderung des ÖPNV: die Mobilität im ländlichen Raum leistet einen wichtigen Beitrag    

zur Sicherstellung der Erreichbarkeit medizinischer Einrichtungen. Aufgrund des

demografische Wandels wird der Bedarf medizinisch bedingter Fahrten zunehmen.

Förderung der Niederlassungsbereitschaft

17Fußzeile



geänderte Anforderungen: 

 Vereinbarkeit von Beruf und Familie stärker im Blickpunkt 

Medizinischer Nachwuchs strebt stärker in die Anstellung u. 

wünscht phasenweise Teilzeitmöglichkeiten.

 attraktive Rahmenbedingungen für die Ärzte und deren Familien

Wie begeistert man (junge) Medizinerinnen u. 
Mediziner für eine Tätigkeit auf dem Land?
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Broschüre „Hausarzt (m/w) gesucht!“ (Herausgeber Amt für   

regionale Landesentwicklung Leine-Weser, abzurufen auf der 

Internetseite unter https://www.arl-

lw.niedersachsen.de/aerzteversorgung/aerzteversorgung-

161962.html

enthält Projektbeispiele, Lösungsansätze

Infomaterial
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https://www.arl-lw.niedersachsen.de/
https://www.arl-lw.niedersachsen.de/


Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Stadt Friesoythe

Annegret Brunemund-Rumker

04491 9293-223

brunemund-rumker@friesoythe.de

www.friesoythe.de
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